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Die Mitglieder des Vereins Kinderlachen009 e.V. der 
Insel Rügen scheuen keine Anstrengungen und Mü-
hen, auch radelnd Spenden für krebskranke Kinder zu 
sammeln.
Zu ihren akteuren gehört die Putbusser allgemeinmedi-
zinerin antje Coordt, die nicht nur in Bangladesch und 
in rumänien Kindern Hilfe bringt, sondern auch hier in 
Deutschland. In diesem Sommer stieg sie für ihren Ver-
ein gleich zweimal auf den fahrradsattel, um mit weite-
ren gleichgesinnten akteuren Spendengelder für krebs-
kranke Kinder zu sammeln.

Journal: Frau Coordt, Sie sprechen von zwei Radtouren, 
beide sind mit dem Ziel gestartet, Geld für krebskranke 
Kinder zu sammeln.

Coordt: Ja, in diesem Jahr, genau gesagt im Monat au-
gust, gab es gleich zwei aktionen. einmal ging es vom 
8. bis 12. august mit der Hansetour-Sonnenschein von 
rostock nach Dänemark, dort auf Seeland nach Kopen-
hagen über mehr als 500 Kilometer, und nur drei tage 
später, vom 15. bis 19. august, gab es die Tour der Hoff-
nung über knapp 300 Kilometer durch franken.

Journal: Wie können wir uns das Sammeln von Spen-
dengeldern bei diesen Fahrradaktionen vorstellen? Wo-
her kommen die Gelder?

Coordt: also, für die Hanse-Tour Sonnenschein wurden 
im gesamten Vorjahr Spenden für das Vorhaben gewor-
ben, die in den einzelnen ankunftsorten auf einer Bühne 

übergeben wurden. auch unser Verein konnte mit ei-
ner Geldübergabe in Kopenhagen den Spendenbeutel 
schwerer werden lassen.
Die ca. 220 teilnehmer dieser tour kamen übrigens aus 
ganz Deutschland sowie aus Österreich und der Schweiz. 
und da es dieses Mal durch Dänemark ging, waren natür-
lich auch dänische teilnehmer gemeldet. ein teil dieses 
Spendengeldes wurde in diesem Jahr in die dänische Kin-
derkrebshilfe „boner cancer fonden“ gezahlt. ein weiterer 
teil galt dem erhalt der Stelle einer Kinderpsychologin an 
der onkologischen Kinderklinik rostock. apropos Geld: 
Der förderverein hat in den letzten 15 Jahren insgesamt 
ca. 1,5 Mio. euro gesammelt. Das Geld wurde ausschließ-
lich für Kinder im Kampf gegen Krebs eingesetzt.
Die teilnehmerkosten der tour in Höhe von 170 euro 
trägt übrigens jeder akteur selbst.
unbedingt erwähnen möchte ich auch noch, dass die 
Schirmherren der diesjährigen aktion der Ministerprä-
sident des Landes Mecklenburg-Vorpommern, erwin 
Sellering, und der deutsche Botschafter in Kopenhagen, 
Michael Zeuner, waren, deren Grußbotschaften wir vor 
Ort weitergegeben haben.

Journal: Ist denn das Procedere für die andere Tour, die 
Tour Hoffnung ähnlich?

Coordt: Nicht ganz, während bei der Hansetour die 
Spendengelder schon vorher zusammengetragen wer-
den und die fahrradtour mit ihren unterschiedlichen 

Auf dem Rad für krebskranke Kinder – 
Interview mit antje Coordt
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Die traditionelle Rundfahrt ging über 500 Kilometer für 
die Kinderkrebshilfe durch das flache Dänemark. 

Sportliche Sieger der Tour im doppelten Sinne, auch als 
Überbringer der Spendengelder
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Stationen der Bekanntmachung des 
anliegens dieser tour dient, werden 
auf der Tour der Hoffnung die Spen-
dengelder auch während der fahrt in 
den verschiedenen Orten gesammelt. 
auch hier radeln Politiker, Sportler, 
Ärzte und idealistisch gesinnte Bür-
ger mit. Schirmherrin bei der tour der 
Hoffnung 2012 war die Olympiasiege-
rin und neunfache weltmeisterin im 
Biathlon Petra Behle.
In jedem fall wird die ankunft der 
akteure beider touren immer durch 
die Bürgermeister und Bürger, Promi-
nente und Gäste der jeweiligen Orte 
sowie durch die Medien gewürdigt. 
Besonders, wenn es wie z. B. in franken um die unglaub-
liche Spendensumme von 1,6 Million euro geht, zu der 
wir von unserem Verein Kinderlachen009 e.V. mit einer 
Spendensumme von 10.000 euro beitragen konnten.
In der Ortschaften sind immer Bühnen aufgebaut. es 
gibt kleine Programme mit Kindern, Interviews mit Pro-
minenten und Musik.

Journal: Was treibt Sie an, neben Ihrer Arbeit als Allge-
meinmedizinerin sich solchen Aktionen zu widmen?

Coordt: Das ist natürlich immer wieder das Schicksal der 
Kinder. und wenn ich die Zahlen sehe und heute weiß, 
dass innerhalb von 15 Jahren die Heilungschancen für an 
Leukämie erkrankte Kinder von 60 auf 86 Prozent gestie-
gen sind, so ist das auch ein ergebnis solcher aktivitäten, 
denn die staatliche finanzierung, z. B. für die forschung, 
reicht bei weitem nicht aus.
es wird nach wie vor viel Geld benötigt, um die anstren-
gungen in der Kinderkrebsforschung zu unterstützen.
für dieses Ziel setze ich mich auch weiterhin gern mit 

vielen Gleichgesinnten auf einen fahr-
radsattel und bleibe in jeder Hinsicht 
aktiv.

Journal: Für das Gespräch möchte ich 
mich bei Ihnen recht herzlich bedan-
ken und den interessierten Lesern und 
Gleichgesinnten gern Ihre Kontaktda-
ten weiterreichen. 

Coordt: wer diesbezüglich fragen 
an mich oder die arbeitsweise un-
seres Vereins KinderLachen009 e.V. 
auf rügen hat, kann mich gern unter  
tel.: 038301.60682 anrufen oder mir eine 
e-Mail: antje.coordt@gmx.de senden.

Das Gespräch führte Eveline Schott – Redakteurin des 
KV-Journals.
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Kinder stehen im Mittelpunkt, 
auch auf der Bühne.

Antje Coordt flankiert von „Täve” Schur und Volker  
Klein (r), Hauptorganisator der Tour


